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cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

„Mir han
en Wäscher-
prinzessin“
Lea I. erobert auf
dem Hubwagen das
Brückenforum
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SPD setzt Steuer-Entlastung beim Wohnen durch
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Grundsteuer
Rat beschließt neue Hebesätze
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In der letzten Sitzung des Bon-
ner Rates hat sich die SPD-
Fraktion erfolgreich für eine ge-
rechtere Regelung der Grund-
steuer eingesetzt, die die Bon-
nerinnen und Bonner um rund
7,5 Millionen Euro entlastet.
Statt der von der Verwaltung
vorgeschlagenen 732 Hebesatz-
Punkte für Wohn-Grundstücke
wurde der Steuersatz vom Rat
nun auf 657 Punkte festgesetzt.
„Bei den ohnehin bereits zu ho-

hen Mieten und steigenden Ne-
benkosten in unserer Stadt
wäre eine zusätzliche Belas-
tung durch eine höhere Grund-
steuer für viele Mieter nicht
tragbar - besonders für Haus-
halte mit niedrigem Einkom-
men, die bereits jetzt den Groß-
teil ihres Einkommens für ihre
Wohnkosten aufbringen müs-
sen. Deshalb ist für uns klar:
Wohnen darf in Bonn nicht noch
teurer werden“, betont FenjaFenjaFenjaFenjaFenja

Wittneven-WWittneven-WWittneven-WWittneven-WWittneven-Welterelterelterelterelter, für Oberkas-
sel, Ramersdorf & Küdinghoven
im Stadtrat.
„Wir haben uns bewusst für ein
System mit gesplitteten Hebe-
sätzen entschieden. Dieses Mo-
dell trägt den besonderen Her-
ausforderungen des Bonner
Wohnungsmarktes Rechnung
und verhindert, dass Wohnen
durch die Grundsteuerreform
unverhältnismäßig belastet
wird. Ein einheitlicher Hebesatz

hätte dazu geführt, dass Wohn-
Grundstücke stärker und Ge-
werbe-Grundstücke weniger
belastet würden - ein Szenario,
das wir nicht akzeptieren woll-
ten. Mit diesem Ratsbeschluss
setzen wir daher ein starkes
Zeichen für soziale Gerechtig-
keit und gegen steigende Wohn-
kosten“, erklärt Angelika EschAngelika EschAngelika EschAngelika EschAngelika Esch,
Stadtverordnete & Vorsitzende
der SPD-Ratsfraktion.

Martin Hennicke

In der letzten Sitzung des Stadt-
rates ist die Ratsmehrheit dem
Vorschlag von Oberbürger-
meisterin Katja Dörner (B90/
Grüne), den bisher für alle
Grundstücksarten gültigen ein-
heitlichen Hebesatz beizubehal-
ten und diesen von 680 auf
732%-Punkte kräftig zu erhö-
hen, nicht gefolgt.
Stattdessen wurde beschlossen,
dass Wohngrundstücke mit ei-

nem Hebesatz von 657 und
Nichtwohngrundstücke mit
900%-Punkten im Jahr 2025
unterschiedlich besteuert wer-
den.
Der auf den Empfehlungen der
Finanzverwaltung NRW basie-
rende Vorschlag des BBB, auf-
kommensneutral den Hebesatz
für die von der Grundsteuerre-
form ohnehin stark bevorteil-
ten Nichtwohngrundstücke auf

995%-Punkte festzusetzen und
das Wohnen mit einem Satz
von 591%-Punkten spürbar zu
entlasten, war zuvor von der
grünroten Koalition, CDU, FDP
und OB Dörner abgelehnt wor-
den.
Dazu sagt BBB-Fraktionsvorsit-
zender Marcel Schmitt: „Das
Wohnen in Bonn ist heute schon
viel zu teuer.
Wegen der vermurksten Grund-

steuerreform des Bundes und
des vom Stadtrat zu gering-
fügig angepassten Satzes wer-
den viele Bonner Wohneigen-
tümer und deren Mieter schon
bald noch mehr zur Kasse ge-
beten.
Das wollten wir mit unserem
Vorschlag für einen geringeren
Hebesatz für Wohngrundstücke
verhindern.“

Johannes Schott
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

Kanalarbeiten in Beuel
Pützchen und Beuel-Süd sind betroffen

Vorbereitungstreffen zum
Weltgebetstag

Führung durch die Doppel-
kirche St. Maria und Clemens

Ab Ende Januar wird es auf der
Marktstraße in Pützchen und
der Elsa-Brandström-Straße im
Beueler Süden Kanalarbeiten
geben, die voraussichtlich bis
Ende April dauern.
In Pützchen ist der Straßenab-
schnitt zwischen Friedenstraße
und Rottlandstraße betroffen.

Dort wird es während der Bau-
arbeiten zu Verkehrsbeein-
trächtigungen kommen. Der
Verkehr wird einspurig an den
Baustellenbereichen vorbeifah-
ren können.
Im Kreuzungsbereich Markt-
straße/Friedenstraße wird für
kurze Zeit das Abbiegen in Rich-

tung Holzlarer Weg nicht mög-
lich sein. Entsprechende Um-
leitungen werden ausgeschil-
dert.
In der Elsa-Brändström-Straße
im Bereich zwischen Rosenweg
bis Marchstraße und in der
Straße Im Rheinfeld werden die
Kanäle erneuert bzw. renoviert.

Wegen des Umfangs der Bauar-
beiten wird es in den betroffe-
nen Straßenabschnitten zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen.
Es ist eine Vollsperrung der
Straße mit dem Zusatz „Anlie-
ger frei bis Baustelle“ erforder-
lich. Entsprechende Umleitun-
gen werden ausgeschildert. wm

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den be-
rühmten zweigeschossigen Kir-
chen des Mittelalters. Aus der
eindrucksvollen Vereinigung von
Architektur, Malerei und Skulp-
tur stechen die Wandmalereien
in den Gewölben hervor, die rät-

selhaft erscheinende Szenen aus
dem alten und dem neuen Tes-
tament zeigen. Die achteckige
Öffnung in der Zwischendecke
verschafft einen einzigartigen
Raumeindruck.
Sonntag, 9. Februar, 15.30 Uhr
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Kath. Bildungswerk Bonn

Holzlar. „Wunderbar geschaffen“ -
so lautet das Motto für den Weltge-
betstag 2025. Es stammt aus Psalm
139. Christinnen von den Cookins-
eln im Pazifik haben die Liturgie zu
dem diesjährigen Leitwort geschrie-
ben. Zur Vorbereitung des Weltge-
betstagsgottesdienstes Anfang März
treffen sich die Frauen der katholi-

schen und evangelischen Holzlarer
Kirchengemeinden am Mittwoch,
12. Februar, um 15 Uhr im Gemein-
deraum der Dornbuschkirche, Dahli-
enweg 4. Die Referentinnen Dr. Bri-
gitte Linden und Ingrid Tramm wer-
den Einblicke in die politische Lage,
die Religionen und die Kultur der
Cookinseln vermitteln.
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„Mir han en Wäscherprinzessin“
Lea I. erobert auf dem Hubwagen das Brückenforum
Prinzessinnen gibt es viele, aber
eine Wäscherprinzessin gibt es nur
in Beuel und sonst nirgends auf
der Welt. Seit 1958 wird sie all-
jährlich in einem historischen Fest-
akt proklamiert und ist zusam-
men mit ihren Wäscherinnen und
der Obermöhn die strahlende Ein-
heit am Beueler Karnevalshimmel.
Für Lea I. (Kempe) ist im voll be-
setzten Brückenforum ein Traum
in Erfüllung gegangen. Hoch oben
auf dem von Hubert Markmann
gesteuerten Hubwagen eroberte
sie die Herzen des jecken Volkes
und auch die Bühne, auf der die
Prominenz und die Beueler Stadt-
soldaten sie bereits erwarteten.
Dort überreichte ihr die Oberbür-
germeisterin Katja Dörner das
Zepter als Zeichen ihres neuen
Amtes. „Leid und Trübsal bleiben
außen vor“, wie die OB in ihrer
erneut gereimten Ansprache deut-
lich machte. „Das Narrenvolk soll
einfach feiern!“ Lea I. bedankte
sich anschließend für den überaus
tollen Empfang, den ihr die bunt
kostümierten Jecken bereiteten.
Als Wäscherinnen stehen ihr Anna
Groll aus dem Damenkomitee Ni-
xen vom Märchensee und Eva
Schimmels aus dem Damenkomi-
tee St. Josef zur Seite: „Wir drei

Romina Markmann (l.) diskutiert mit der Polizistin Nadine Klein (r.).Romina Markmann (l.) diskutiert mit der Polizistin Nadine Klein (r.).Romina Markmann (l.) diskutiert mit der Polizistin Nadine Klein (r.).Romina Markmann (l.) diskutiert mit der Polizistin Nadine Klein (r.).Romina Markmann (l.) diskutiert mit der Polizistin Nadine Klein (r.).

Lea I. im Konfettiregen. Fotos: mmLea I. im Konfettiregen. Fotos: mmLea I. im Konfettiregen. Fotos: mmLea I. im Konfettiregen. Fotos: mmLea I. im Konfettiregen. Fotos: mm

haben bisher schon so viel erlebt
und sie sind mir richtig ans Herz
gewachsen.“ Die Ornatswahl war
für Lea I. kein Problem, denn sie
habe sofort an den Spitzenrock
ihrer Mutter Yvonne gedacht, den

diese vor 25 Jahren als Wäscher-
prinzessin getragen hat.
Neben der Proklamation sorgten
auch die „Wiever“ der Beueler
Damenkomitees für richtig gute
Stimmung. Es ist schon eine Tra-
dition, dass die Frauen der vielen
Beueler Komitees und das Beue-
ler Stadtsoldaten Corps Rot Blau
an diesem Abend das Programm
gestalten. Traditionell ist auch das
Finale der Proklamation, an dem

alle Damenkomitees beteiligt
waren.
Lea I. und ihre Wäscherinnen freu-
en sich ganz besonders auf Wei-
berfastnacht. Am 27. Februar wol-
len sie nach dem Umzug durch
Beuel gemeinsam mit den Komi-
teefrauen vom Möhneplatz aus
das Beueler Rathaus stürmen und
Bezirksbürgermeister Guido Pfeif-
fer zur Herausgabe der Schlüssel
zwingen. wm
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Computerberatung
AWO Beuel

TSV Bonn rrh. eröffnet
neue Abteilung

Wagenengel
gesucht
Die Bezirksverwaltungsstelle
Beuel sucht Wagenengel, die
die vier städtischen Wagen im
Beueler Weiberfastnachtszug
am 27. Februar und den Anhän-
ger der Bezirksvertretung im
LiKüRa-Zug am Karnevalssonn-
tag, 2. März, begleiten und für
die Sicherheit der Zuschauer
sorgen.
Die Wagenengel müssen voll-
jährig oder älter als 16 Jahre
alt sein. Das Einverständnis der
Eltern muss bei Minderjährigen
schriftlich erteilt werden. Am
Donnerstag müssen die Wagen-
engel spätestens um 9 Uhr und
am Sonntag bis spätestens
12.30 Uhr vor Ort sein. Die Züge
gehen ca. drei bis vier Stunden.
Die Bezirksverwaltungsstelle
Beuel zahlt eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 30 Euro
für den Weiberfastnachtszug
und 35 Euro für den LiKüRa-
Zug.
Interessierte Personen setzen
sich bitte mit Angabe des Na-
mens, der Adresse, des Ge-
burtsdatums und der Mobil-
nummer unter
BezVSt.Beuel@bonn.de mit der
Bezirksverwaltungsstelle Beu-
el in Verbindung. wm

Die nächste Computerberatung der
AWO Beuel findet statt am Montag,
3. Februar, um 16.30 Uhr.
Offener und kostenfreier Treff.
• Einstieg ins Internet, Einführung

in das Laden und Speichern von
Bildern, Texten und Programmen
aus dem Internet

• Beratung zu PC-Problemen, brin-
gen Sie Ihren Laptop mit

• Kaufberatung
• Fragen zur Smartphonenutzung

(Android-Betriebssystem, kein
iPhone)

Eine besondere Anmeldung ist nicht
erforderlich. Unser Computertreff fin-
det statt im AWO Beuel Stadtteil-
zentrum, Neustraße 86 53225 Bonn.
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de

Die Turn- und Sportvereinigung
(TSV) auf der Sonnenseite Bonns
mit 20 Abteilungen und knapp
2.000 Mitgliedern bietet neben
Breitensport- und Geselligkeits-
angebote nunmehr ab dem 7.
März eine neue Abteilung in Beu-
el an: „Tanzbienchen -Tanzen für
Kinder von 4 bis 10 Jahren“. Dafür
suchen wir interessierte Kinder,
die Spaß haben, sich zur Musik zu
bewegen. Unter der Leitung einer
erfahrenen Trainerin erlernt man
verschiedene Tänze, Choreogra-
fien, Schrittkombinationen und
Koordination und vieles mehr. Wir
machen auch lustige Tanzspiele
und toben uns richtig aus. Hier
können die Kinder kreativ sein
und gemeinsam mit anderen Kin-

dern viel Spaß haben. Natürlich
wird dann auch das Erlernte auf
einer Bühne präsentiert.
Sei dabei, wir freuen uns auf dich.
Immer freitags, 17 Uhr (ab 7.
März), in der TSV Turnhalle Bonn-
Schwarzrheindorf (Stiftsstraße 9).
Auskunft unter:
Tel. 0228 / 28683033,
E-Mail: info@tsvbonn.de.
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An Erminig - 50 Jahre Celtic Folk aus der Bretagne
Konzert in Kooperation mit der Brotfabrik
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
VersöhnungskircheVersöhnungskircheVersöhnungskircheVersöhnungskircheVersöhnungskirche
„An Erminig“ wurde 1975 in Bonn
gegründet und hier feiern sie auch
ihr Jubiläum. Im Jahr 1975 fanden
sich drei Schüler aus dem Raum
Bonn zu einer Folkband zusam-
men, um sich gemeinsam auf den
Weg zu machen, die keltische Mu-
sik der Bretagne kennenzulernen
und sie im deutschsprachigen
Raum bekannt zu machen. 50 Jah-
re, unzählige Konzertreisen zwi-
schen Dänemark und Italien sowie
Rundfunk-TV Auftritte und Tonträ-
gerproduktionen später gibt es die-
se Band immer noch! Diesen be-
sonderen Anlass feiert die
zwischenzeitlich in den saarlän-
disch-lothringischen Grenzraum
umgezogene Weltmusikformation
mit einem Jubiläumsprogramm:
sowohl als Rückblick auf ihre Band-
geschichte als auch als Hommage

an die Musikerinnen und Musiker
der Bretagne und anderer kelti-
scher Regionen, die die Gruppe
von Anfang an unterstützt und ge-
prägt haben. Dieses Jubiläumspro-
gramm stellen die drei „Hermeli-
ne“ nun in einem Jubiläumskon-
zert in ihrer Gründungsstadt vor.
Der Titel des Programms „Trug“,
Abkürzung von Trugarez (bret. Dan-
ke), steht für den Dank an Freunde
und Lehrer in der Bretagne, sowie
an die Veranstalter*innen der An
Erminig-Konzerte in den vergan-
genen Jahren. Das Programm
„Trug“ präsentiert markante Titel
der letzten 50 Jahre aber auch Lie-
der und Tänze, die An Erminig in
besonderer Weise mit ihren Vor-
bildern und Wegbegleitern verbin-
den. Ergänzt werden die Titel durch
Anekdoten und Geschichten, die
dem Publikum die Begeisterung
der Hermeline für diese besondere

Region und ihre Kultur vermitteln
möchten. Trug´ ist die Freude über
den runden Bandgeburtstag, die
AE mit ihrem Publikum teilen, das
der Band über die lange Zeit die
Treue gehalten hat und eine musi-
kalische Entdeckungsreise durch
diese vielen Jahre. 50 und kein
bisschen leise - auf in das zweite
halbe Jahrhundert.
Karten an der Abendkasse (und im

Vorverkauf).
Barbara Gerdes: keltische Harfe,
Bombarden, Flöten
Andreas Derow: Gesang, schotti-
scher und galicischer Dudelsack,
Geige, Akkordeons, Drehleier
Hans Martin Derow: Gitarre, iri-
sche Bouzouky, Akkordeon, Gesa
www.evangelisch-beuel.de/an-er-
minig-50-jahre-celtic-folk-aus-der-
bretagne
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&  
MMAARKKISENNTTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Februarhighlight:
Pink Punk Pantheon
Zudem Musiker, Komiker & Nachwuchspoeten

Sven Bensmann begeistert mitSven Bensmann begeistert mitSven Bensmann begeistert mitSven Bensmann begeistert mitSven Bensmann begeistert mit
seinen vielen Talenten das Publi-seinen vielen Talenten das Publi-seinen vielen Talenten das Publi-seinen vielen Talenten das Publi-seinen vielen Talenten das Publi-
kum.kum.kum.kum.kum.

Andreas Langsch präsentiert sein erstes Soloprogramm im Pantheon.Andreas Langsch präsentiert sein erstes Soloprogramm im Pantheon.Andreas Langsch präsentiert sein erstes Soloprogramm im Pantheon.Andreas Langsch präsentiert sein erstes Soloprogramm im Pantheon.Andreas Langsch präsentiert sein erstes Soloprogramm im Pantheon.
Fotos: prFotos: prFotos: prFotos: prFotos: pr

Beuel. Das Pink Punk Pantheon-
Ensemble rund um den kleinsten
bekannten Elferrat mit Rainer Pau-
se und Norbert Alich (alias Fritz Litz-
mann und Hermann Schwaderlap-
pen) dominiert auch in der zweiten
Februarhälfte das Programm des
Pantheon Theater in Beuel, Sieg-
burger Straße 42. Es sind noch Ti-
ckets unter www.pantheon.de er-
hältlich.
Aber auch das restliche Programm
des Kulturtempels hat es in sich.
Der Musiker, Komiker und Enter-
tainer Sven Bensmann hat sich in
den letzten Jahren in der deutschen
Comedy-Landschaft einen Namen
gemacht. Auch mit seinem neuen
Programm begeistert er wieder ein
breites Publikum in seiner freund-
schaftlich charismatischen Bühnen-
präsenz. In „Svenomenal“ sorgt das
urbane Dorfkind und „Dino-Boy“
Sven, an dem eine wahre Disneyp-
rinzessin verloren gegangen ist, am
20. Februar im Pantheon wieder für
herzhafte Lacher.
Regelmäßig wird es jung, bunt und
laut in der urgemütlichen, plüschi-
gen „Lounge“ des Bonner Panthe-
ons, wenn ein Line-Up aus talen-
tierten Nachwuchspoet*innen zwi-
schen 10 und 20 Jahren ans Mikro-
fon tritt, um das Publikum zu be-
geistern und um seine Gunst zu
werben. Denn nur eine*r kann den
„Rheinreden“- U-20 Poetry-Slam

der Region für sich entscheiden. Die
Februar-Ausgabe des Slams mode-
riert am 23. Februar, um 14 Uhr, in
bewährter Manier: Jana Goller.
In seinem ersten Soloprogramm
„Der Liebesalgorithmus“ kreiert der
bereits mehrfach prämierte Klavier-
Kabarettist Andreas Langsch am
Abend des 23. Februar, um 18 Uhr
ein Bild über seine Generation und
versucht zu vermitteln: Zwischen Alt
und Jung, zwischen internetsüchtig
und naturfanatisch.
Weitere Infos und auch Tickets für
die oben genannten Vorstellungen
gibt es online unter
www.pantheon.de. wm
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Happyend für einen lang bestehenden Traum
Ann-Celine I. ist die neue LiKüRa-Prinzessin

Mit 12 Haarspangen befestigt Ex-Prinzessin Isabel I. mithilfe der Paginnen Carolin und Fiona das Krönchen.Mit 12 Haarspangen befestigt Ex-Prinzessin Isabel I. mithilfe der Paginnen Carolin und Fiona das Krönchen.Mit 12 Haarspangen befestigt Ex-Prinzessin Isabel I. mithilfe der Paginnen Carolin und Fiona das Krönchen.Mit 12 Haarspangen befestigt Ex-Prinzessin Isabel I. mithilfe der Paginnen Carolin und Fiona das Krönchen.Mit 12 Haarspangen befestigt Ex-Prinzessin Isabel I. mithilfe der Paginnen Carolin und Fiona das Krönchen.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Elisa I. ist LiKüRa-Kinderprinzessin. Sie freut sich mit den Paginnen TessaElisa I. ist LiKüRa-Kinderprinzessin. Sie freut sich mit den Paginnen TessaElisa I. ist LiKüRa-Kinderprinzessin. Sie freut sich mit den Paginnen TessaElisa I. ist LiKüRa-Kinderprinzessin. Sie freut sich mit den Paginnen TessaElisa I. ist LiKüRa-Kinderprinzessin. Sie freut sich mit den Paginnen Tessa
und Julia Johanna darüber.und Julia Johanna darüber.und Julia Johanna darüber.und Julia Johanna darüber.und Julia Johanna darüber.

Geschafft, das Krönchen sitzt, Ann-Celine I. ist am Ziel ihrerGeschafft, das Krönchen sitzt, Ann-Celine I. ist am Ziel ihrerGeschafft, das Krönchen sitzt, Ann-Celine I. ist am Ziel ihrerGeschafft, das Krönchen sitzt, Ann-Celine I. ist am Ziel ihrerGeschafft, das Krönchen sitzt, Ann-Celine I. ist am Ziel ihrer
Träume.Träume.Träume.Träume.Träume.

LiKüRa. „Endlich“, wird sie ge-
dacht haben, „endlich geht mein
Traum in Erfüllung.“ Es war ein
Traum, der Ann-Celine Folde fast
ihr ganzes junges Leben begleitet
hat. Gehofft hatte die 24-Jährige
schon 2023, aber Corona bescher-
te ihr zwei weitere Jahre Warte-
zeit. Jetzt wurde sie in der Aula
des Kardinal-Frings-Gymnasium
als Ann-Celine I. zur 72 LiKüRa-
Prinzessin gekrönt.
Freudestrahlend, Kusshände und
„Strüßjer“ werfend, zog die noch
designierte Prinzessin mit Limpe-
richer Karnevalisten*innen, die
turnusgemäß 2025 die Prinzessin
stellen, in den voll besetzten Saal.
Auf dem Weg zur Bühne wurde sie
mit Ovationen der bunt kostü-
mierten Gäste gefeiert. Dort wur-
de ihr Traum zur Wirklichkeit. Tra-
ditionell übernahm ihre zuvor ver-
abschiedete Vorgängerin Isabel I.
(Thomas) mithilfe der diesjähri-
gen Paginnen Fiona (23) und Ca-
rolin (23) den Krönungsakt. Als
das Krönchen sicher auf dem Kopf
der hübschen Prinzessin saß,
kannte der Jubel keine Grenzen.
Mit zu den ersten Gratulanten
gehörten Oberbürgermeisterin
Katja Dörner und der Beuelerr
Bezirksbürgermeister Guido Pfeif-
fer. Im Anschluss an die Gratulati-
onscour gab es auch erstklassi-
gen Karneval zu erleben. Agnes
Kasulke, Rezag Husaren, Golden
Girls und Boys sowie die Gruppe
Jedöns unterhielten die Besucher
bis kurz vor Mitternacht.

Ann-Celine I. und ihre Paginnen
kennen sich schon seit ihrer Kind-
heit. Sie werden in den kommen-
den Wochen nicht nur in LiKüRa,
sondern auch in der gesamten
Stadt Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis
fröhlich durch Säle, Kitas, Alten-
heime und Schulen ziehen. Mit ih-
rem Motto „Wo LiKüRas Blüm-
chen blühen, Jecke Spaß und Freud’
versprühen“ wollen sie möglichst

viele Menschen für das Karnevals-
brauchtum gewinnen. Zudem sagt
das Motto auch etwas über ihre
karnevalistische Heimat aus, dem
Damenkreis Mauerblümchen.
Zu Beginn der Veranstaltung wur-
de auch die Liküra-Kinderprinzes-
sin gekrönt. In dieser Session wird
Prinzessin Elisa I. (Nelles) mit ih-
ren Paginnen Tessa und Julia Jo-
hanna die jungen LiKüRa-Jecken

regieren. Alle drei sind bereits seit
Jahren im rechtsrheinischen Kar-
neval aktiv.
Höhepunkt der Session ist für die
neuen Tollitäten und ihre Beglei-
terinnen der LiKüRa-Zug, der am
2. März, um 13 Uhr, an der Ecke
Maarstraße/Königswinterer Stra-
ße startet und dann durch Limpe-
rich, Küdinghoven und Ramersdorf
zieht. wm
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Alles dreht sich um Geld
Premiere des Teen Ensemble Marabu

Die Crew von „Mission Laika“ istDie Crew von „Mission Laika“ istDie Crew von „Mission Laika“ istDie Crew von „Mission Laika“ istDie Crew von „Mission Laika“ ist
immer noch im Weltall auf derimmer noch im Weltall auf derimmer noch im Weltall auf derimmer noch im Weltall auf derimmer noch im Weltall auf der
Suche nach der der Hündin Laika.Suche nach der der Hündin Laika.Suche nach der der Hündin Laika.Suche nach der der Hündin Laika.Suche nach der der Hündin Laika.
Foto: tmFoto: tmFoto: tmFoto: tmFoto: tm

Probenfoto von „Be rich or die trying“. Premiere im Theater Marabu am 15. Februar. Foto: tmProbenfoto von „Be rich or die trying“. Premiere im Theater Marabu am 15. Februar. Foto: tmProbenfoto von „Be rich or die trying“. Premiere im Theater Marabu am 15. Februar. Foto: tmProbenfoto von „Be rich or die trying“. Premiere im Theater Marabu am 15. Februar. Foto: tmProbenfoto von „Be rich or die trying“. Premiere im Theater Marabu am 15. Februar. Foto: tm

Am 15. Februar, um 19 Uhr, wird
im Theater Marabu, Kreuzstraße
16, die Stückentwicklung „Be rich
or die trying“ (werde reich oder
sterbe bei dem Versuch) uraufge-
führt (ab 13 Jahren). Dabei dreht
sich alles um das Thema Geld.
Sechzehn Performer*innen zwi-
schen 13 und 17 Jahren sprechen,
worüber sonst nicht gesprochen
wird: Geld! Welche Rolle spielt
es im eigenen Leben, welche Er-
wartungen, Versprechungen, aber
auch Verletzungen löst es aus.
Das Team Ensemble Marabu lädt
zur ersten Start-Up-Pitch-Party
ein, denn man braucht das Geld
der Gäste, um damit Geld zu ma-
chen. „Wir haben ein Date - lasst
uns 60 Minuten zusammen prot-
zen, verschwenden und feiern!
Ganz ohne Schamgefühle!
Oder?“. Weitere Aufführungen
gibt es am 16. Februar, 18 Uhr,

und 17. Februar, 10 Uhr. Die Stück-
entwicklung wurde gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes NRW.
Das Februarprogramm beginnt am
1. Februar, um 18 Uhr, mit „Bad
Bugs“ (ab 6 Jahren). Die „bösen
Käfer“ wehren sich musikalisch
gegen die Vernichtung ihrer Le-
bensräume. Mit ihrer gleichna-
migen Band reisen sie durch die
Lande und kämpfen mit harter
Schale, aber einem durchaus wei-
chen Kern für deren Erhaltung und
fordern nicht weniger als Solida-
rität im Kampf gegen die Vernich-
tung ihrer Arten.
Am 2. Februar, 15 Uhr sowie 3.
und 4. Februar, jeweils um 10 Uhr,
startet „Mission Laika“ (ab 6 Jah-
ren) ins Weltall, um die Suche nach
der Hündin Laika fortzusetzen, die
als erstes Lebewesen und lange
vor den Menschen, im Orbit die
Erde umkreiste. Die abenteuerli-
che Reise führt vorbei an Sonne,
Mond und Sternen über die Milch-
straße hinaus in ferne Galaxien.
Schwarze Löcher und Begegnun-
gen der besonderen Art stellen
die Crew vor große Herausforde-
rungen.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de; Tel.
0228/ 433 97 59.

Außerdem findet am 18. Februar,
von 9.30 bis 15.30 Uhr, wieder ein
Theaterlabor in der Fortbildungs-
reihe für Lehrer*innen und
Erzieher*innen statt, diesmal mit
der Kostüm- und Bühnenbildne-
rin Katrin Lehmacher mit dem
Schwerpunkt Ausstattung. Anmel-
dung bitte bis zum 10. Februar
bei theaterpaedagogik@theater-
marabu.de. wm
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

„Seelenlieder - Lieder vom
Leben“ mit Tom Hanusch

Die besten Lieder schreibt das Le-
ben, und so erzählt Tom Hanusch,
Gitarrist und Sänger, in den aus
seiner Feder stammenden Liedern
von Stimmungen, Gefühlen, Träu-
men, Ängsten und Hoffnungen.
Fetzige Lieder wechseln mit ruhi-
gen Balladen, auf Ernstes folgt
Lustiges. Freuen Sie sich auf ein

Programm voller Spielwitz und
lassen Sie sich von der Spielfreu-
de des erfahrenen Musikers infi-
zieren. Hören Sie neben neuen
Liedern am Klavier einen Quer-
schnitt von Songs aus fast zwan-
zig Jahren, u.a. aus der Zeit mit
seiner Gruppe Strandcafé, die
auch nach Jahren - nicht zuletzt

aufgrund der Entwicklungen der
letzten Jahre - nichts an Aktuali-
tät verloren haben.
Und lassen Sie sich ein wenig ver-
zaubern, lehnen Sie sich zurück

und träumen Sie mit.
Samstag, 8. Februar, 19.30 Uhr,
Kulturzentrum Altes Rathaus Ob-
erkassel, Königswinterer Straße
720, 53227 Bonn
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Spielstark in 2025
Starke Geschichten, spannend erzählt im Jungen Theater Bonn

Der GrüffeloDer GrüffeloDer GrüffeloDer GrüffeloDer Grüffelo

Ronja RäubertochterRonja RäubertochterRonja RäubertochterRonja RäubertochterRonja Räubertochter

Pettersson und FindusPettersson und FindusPettersson und FindusPettersson und FindusPettersson und Findus

Das Junge Theater Bonn star-
tet vielfältig in das Jahr 2025:
Anfang Februar kehrt „Der Grüf-
felo“ von Axel Scheffler und Ju-
lia Donaldson wieder auf der
Bühne zurück. Das Stück faszi-
niert durch seine humorvolle Er-
zählweise, eindrucksvolle Cha-
raktere und eine fantasievolle
Inszenierung, die sowohl Kin-
dern als auch Erwachsenen gro-
ßen Spaß bereitet. Mit einer
Mischung aus Spannung und
Witz vermittelt „Der Grüffelo“
wichtige Lektionen über Mut
und Einfallsreichtum. Gemein-
sam mit Tall Stories London hat
das JTB die Deutschsprachige
Erstaufführung des Musicals für
Publikum ab 3 Jahren produ-
ziert.
Witzig und berührend wird es
auch bei „Pettersson und Fin-
dus“, nach der beliebten Kin-
derbuchreihe des schwedischen
Autors Sven Nordqvist.
Durch lebendige Charaktere,
liebevolle Kulissen und eine
mitreißende Erzählweise wird
die Geschichte der zwei unglei-
chen Freunde im Jungen Thea-
ter Bonn zum Leben erweckt.
Marc Schubring hat die Musik
und Lieder dazu komponiert,
Andreas Lachnit hat das Stück
für Publikum ab 4 Jahren insze-
niert.
Und wem das nicht abenteuer-
lich genug ist, darf sich auf

„Ronja Räubertochter“ von
Astrid Lindgren freuen, die
vielleicht schönste und vollkom-
menste Geschichte von Astrid
Lindgren - spannend, berührend
und komisch zugleich erzählt
sie von der Freundschaft zwei-
er Kinder, die verfeindeten Räu-
berbanden angehören und die
ihre Liebe zueinander gegen den
Starrsinn der Erwachsenen
durchsetzen müssen. Regisseur
Bernard Niemeyer die Ge-

schichte für Publikum ab 6 Jah-
ren inszeniert.
Außerdem stehen noch viele
weitere Abenteuer auf dem
Spielplan des Jungen Theaters
Bonn: Rico und Oskar suchen
gemeinsam in „Rico, Oskar und
die Tieferschatten“ den ALDI-
Kidnapper, Ida und ihre Freun-
de versuchen in „Die Schule der
magischen Tiere - voller Lö-
cher!“ herauszufinden wer die
ganzen Löcher an der Winterst-

einschule gräbt und das Sams
tobt in „Das Sams - Eine Woche
voller Samstage“ Herr Taschen-
bier hinterher. Im Jungen Thea-
ter Bonn werden starke Ge-
schichten spannend erzählt -
wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Weitere Informationen zu den
Stücken sowie die entsprechen-
den Termine finden Sie unter
www.jt-bonn.de.
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Sonntagsspaziergang
durch Oberkassel
Holzlar. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bonn-Holzlar lädt am
9. Februar zu einem nachmittägli-
chen Rundgang durch Oberkassel
ein. Um 14 Uhr beginnt der Sonn-
tagsspaziergang an der Kirche St.
Cäcilia, Am Magdalenenkreuz 3.
Stadtführerin Petra Clemens wird
Einblicke in die bewegte Ge-
schichte Oberkassels geben, die
eng mit der konfessionellen Ent-
wicklung des Ortes verknüpft ist.
So war das katholisch geprägte

Oberkassel seit dem 17. Jahrhun-
dert Zentrum evangelischen Le-
bens für die umliegenden Ort-
schaften. Auch die Evangelischen
in Holzlar gehörten bis in die An-
fänge des 20. Jahrhunderts der
Oberkasseler Gemeinde an.
Der Nachmittag klingt mit dem
Besuch in einem Oberkasseler
Lokal aus.
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter ingrid.tramm@ekir.de oder
simone.himmel@ekir.de.
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Bundestagswahl am 23. Februar
Wählerverzeichnis ist erstellt
Am Sonntag, 23. Februar, findet
die vorgezogene Wahl zum 21.
Deutschen Bundestag statt. Das
Wählerverzeichnis für den Wahl-
kreis Bonn ist inzwischen erstellt:
Am Stichtag, 12. Januar, waren
dort 225.779 Menschen eingetra-
gen.
Wahlbenachrichtigungen werdenWahlbenachrichtigungen werdenWahlbenachrichtigungen werdenWahlbenachrichtigungen werdenWahlbenachrichtigungen werden
bis 2. Februar zugestelltbis 2. Februar zugestelltbis 2. Februar zugestelltbis 2. Februar zugestelltbis 2. Februar zugestellt
Bis spätestens 2. Februar werden
die Wahlbenachrichtigungen zu-
gestellt. Damit informiert das
Wahlamt die Bürger*innen
darüber, dass sie in das Wähler-
verzeichnis der Stadt eingetragen
wurden und wahlberechtigt sind.
Wählen dürfen aber alle Wahlbe-
rechtigten, auch ohne Wahlbe-
nachrichtigung, wenn sie sich aus-
weisen können. In einigen Fällen
kann es sein, dass Wahlberech-
tigte keine Benachrichtigung er-
halten, zum Beispiel, weil ein
Briefkasten fehlt oder ein vorhan-
dener Briefkasten nicht beschrif-
tet ist und die Wahlbenachrichti-
gung somit nicht zugestellt wer-
den kann.
Wer bis zum 2. Februar noch kei-
ne Benachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt wahlberechtigt zu
sein, kann von Montag, 3. Febru-
ar, bis Freitag, 7. Februar, das
Wählerverzeichnis in einem der
vier Wahlbüros in den Stadtbezir-

ken einsehen und gegebenenfalls
Einspruch einlegen.
Stimmzettel stehen voraussicht-Stimmzettel stehen voraussicht-Stimmzettel stehen voraussicht-Stimmzettel stehen voraussicht-Stimmzettel stehen voraussicht-
lich ab 8.lich ab 8.lich ab 8.lich ab 8.lich ab 8. F F F F Februar in den ebruar in den ebruar in den ebruar in den ebruar in den WWWWWahlbü-ahlbü-ahlbü-ahlbü-ahlbü-
ros zur ros zur ros zur ros zur ros zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung
In jedem Stadtbezirk gibt es ein
Wahlbüro:
• Stadthaus Berliner Platz 2,

Eingangshalle
• Rathaus Bad Godesberg,

Kurfürstenallee 2-3
• Rathaus Beuel, Friedrich-

Breuer-Str. 65
• Rathaus Duisdorf,

Villemombler Str. 1
Voraussichtlich ab Samstag, 8.
Februar, stehen dort die Stimm-
zettel zur Verfügung. Aufgrund der
verkürzten Fristen bei der vorge-
zogenen Bundestagswahl hat das
Wahlamt die Öffnungszeiten der
Wahlbüros ausgeweitet und steht
den Bürger*innen auch an zwei
Samstagen vor Ort zur Verfügung:
• Montag und Donnerstag von

8 bis 18 Uhr
• Dienstag und Mittwoch

von 8 bis 16 Uhr
• Freitag, 14. Februar,

von 8 bis 13 Uhr
• Freitag, 21. Februar,

von 8 bis 15 Uhr
• Samstag, 8. Februar,

von 9 bis 13 Uhr
Samstag, 15. Februar,
von 9 bis 13 Uhr

Das Wahlamt bittet darum, nach
Möglichkeit das Wahlbüro im hei-
mischen Stadtbezirk aufzusuchen,
grundsätzlich stehen die vier Wahl-
büros aber allen Bürger*innen of-
fen.
WWWWWegen verkürzter Fegen verkürzter Fegen verkürzter Fegen verkürzter Fegen verkürzter Fristen:risten:risten:risten:risten:     WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
amt empfiehlt Urnenwahlamt empfiehlt Urnenwahlamt empfiehlt Urnenwahlamt empfiehlt Urnenwahlamt empfiehlt Urnenwahl
Bei der vorgezogenen Bundes-
tagswahl 2025 ist die Frist für den
Versand und Rücklauf von Brief-
wahlunterlagen mit nur 14 Tagen
deutlich knapper bemessen als
sonst. Das Wahlamt der Stadt
Bonn hat sich deswegen der Emp-
fehlung der Bundeswahlleitung
angeschlossen und rät den Wahl-
berechtigten, wenn möglich die
Urnenwahl am Sonntag, 23. Feb-
ruar, zu nutzen. Hier kann garan-
tiert werden, dass die abgegebe-
ne Stimme am Wahlabend in der
Auszählung berücksichtig wird.
„Briefw„Briefw„Briefw„Briefw„Briefwahl vor Ort“ im ahl vor Ort“ im ahl vor Ort“ im ahl vor Ort“ im ahl vor Ort“ im WWWWWahlbüroahlbüroahlbüroahlbüroahlbüro
bietet sichere bietet sichere bietet sichere bietet sichere bietet sichere AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Alternativ ist vorab - voraussicht-
lich ab Samstag, 8. Februar - auch
die „Briefwahl vor Ort“ in einem
der vier Wahlbüros in den Stadt-
bezirken eine gute Möglichkeit,
sicher zu gehen, dass die Stimme
gezählt wird. Die Briefwahlunter-
lagen werden hier unmittelbar vor
Ort ausgestellt und wer möchte,
kann sie direkt ausfüllen und in
die Urne - die rechtlich ein Brief-
kasten ist - einwerfen. Das Wahl-
amt übernimmt den Transport ins
Stadthaus, wo die Briefwahlun-
terlagen dem entsprechenden
Briefwahlbezirk zugeordnet und
dort am Wahlabend ausgezählt
werden.
Wenn notwendig, Briefwahl soWenn notwendig, Briefwahl soWenn notwendig, Briefwahl soWenn notwendig, Briefwahl soWenn notwendig, Briefwahl so
früh wie möglich beantragenfrüh wie möglich beantragenfrüh wie möglich beantragenfrüh wie möglich beantragenfrüh wie möglich beantragen
Auf die Versandzeiten durch die
Postunternehmen hat das Wahl-
amt keinen Einfluss und kann so-
mit aufgrund der knappen Frist
nicht garantieren, dass alle ver-
schickten Briefwahlunterlagen
kurzfristig ankommen und damit
ausreichend Zeit für die Rücksen-
dung bleibt - vor allem wenn die
Unterlagen erst kurz vor dem Wahl-
termin beantragt werden. Daher
gilt: Wer die Briefwahl dennoch
nutzen muss, sollte die Unterla-
gen so früh wie möglich beantra-
gen und schnellstmöglich zurück-
senden.

Die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung enthält den Briefwahl-
antrag. Dieser kann ausgefüllt
und an das Wahlamt geschickt
werden. Außerdem ist ein QR-
Code aufgedruckt, mit dem die
Beantragung der Briefwahlunter-
lagen auch online möglich ist.
Weiterhin besteht die Möglich-
keit, Briefwahl per E-Mail an
wahlen@bonn.de zu beantragen.
177 177 177 177 177 WWWWWahlräume und 65 Brief-ahlräume und 65 Brief-ahlräume und 65 Brief-ahlräume und 65 Brief-ahlräume und 65 Brief-
wahlvorständewahlvorständewahlvorständewahlvorständewahlvorstände
Das Bonner Stadtgebiet ist in 177
Stimmbezirke eingeteilt. Wer am
Wahlsonntag per Urnenwahl sei-
ne Stimme abgeben möchte, soll-
te sich vorab über den genauen
Standort seines Wahlraums in-
formieren. Die Adresse steht auf
der Wahlbenachrichtigung.
Der Anteil der Briefwählenden
war in den vergangenen Jahren
stets sehr hoch. Bei der vergan-
genen Bundestagswahl unter
Corona-Bedingungen im Jahr
2021 gaben sogar rund 52 Pro-
zent der Wahlberechtigten ihre
Stimme per Brief ab.
Bei der Europawahl 2024 waren
es rund 39 Prozent. Das Wahlamt
ist erneut auf einen hohen Brief-
wahl-Anteil eingestellt und hat
65 Briefwahlvorstände eingerich-
tet.
2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 WWWWWahlhelfende im Einsatzahlhelfende im Einsatzahlhelfende im Einsatzahlhelfende im Einsatzahlhelfende im Einsatz
Insgesamt werden am Wahltag
rund 2.500 Wahlhelfende im Ein-
satz sein. Es haben sich bereits
ausreichend Freiwillige gemel-
det, so dass aktuell keine Ehren-
amtlichen mehr für die Bundes-
tagswahl gesucht werden. „Über
das breite Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger in Bonn bei
der anstehenden Wahl freuen wir
uns als Wahlamt sehr“, sagt
Wahlamtsleiter Dieter Schubert.
„Wir wissen, dass dies nicht in
allen Städten der Fall ist und es
grundsätzlich immer schwieriger
wird, Menschen für dieses wich-
tige Ehrenamt zu gewinnen. Auch
wenn wir für die Bundestagswahl
aktuell keine Helfenden mehr be-
nötigen, freuen wir uns weiterhin
über jede Anfrage. Denn im Sep-
tember stehen mit der Kommu-
nalwahl und einer möglichen
Stichwahl bereits die nächsten
Abstimmungen an“, so Schubert.
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Interessierte können sich über
ein Online-Formular unter
www.bonn.de/wahlhelfende
melden.
Informationen im Internet undInformationen im Internet undInformationen im Internet undInformationen im Internet undInformationen im Internet und
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Informationen rund um die Wahl
gibt es unter www.bonn.de/bun-
destagswahl. Bei Fragen ist das
Team des Wahlamtes der Stadt
telefonisch unter 0228 - 77 22 55
und per E-Mail an
wahlen@bonn.de erreichbar.
Zahlen und Fakten zur Bundes-Zahlen und Fakten zur Bundes-Zahlen und Fakten zur Bundes-Zahlen und Fakten zur Bundes-Zahlen und Fakten zur Bundes-
tagswahl in Bonntagswahl in Bonntagswahl in Bonntagswahl in Bonntagswahl in Bonn
Kreiswahlleiter:Kreiswahlleiter:Kreiswahlleiter:Kreiswahlleiter:Kreiswahlleiter: Stadtdirektor
Wolfgang Fuchs
Wahlkreis:Wahlkreis:Wahlkreis:Wahlkreis:Wahlkreis: Die Bundestadt Bonn
bildet zur Bundestagswahl den
„Wahlkreis 95 Bonn“ von insge-
samt 299 Wahlkreisen im Bun-
desgebiet.
Stimmbezirke:Stimmbezirke:Stimmbezirke:Stimmbezirke:Stimmbezirke: Das Bonner Stadt-
gebiet ist in 177 Stimmbezirke
sowie 65 Briefwahlbezirke einge-
teilt.
Wahlhelfende:Wahlhelfende:Wahlhelfende:Wahlhelfende:Wahlhelfende: 2.500 Ehrenamtli-
che sorgen am Wahlsonntag für
einen reibungslosen Ablauf.

WWWWWahlberechtigte:ahlberechtigte:ahlberechtigte:ahlberechtigte:ahlberechtigte: Am Stichtag, 12.
Januar, waren 225.779 Menschen
in das Bonner Wählerverzeichnis
eingetragen. Durch Anträge von
im Ausland lebenden Deutschen
kann die Zahl noch steigen. Ge-
ringfügige Änderungen gibt es
außerdem zum Beispiel durch Ster-
befälle oder Einbürgerungen.
Erstwählende:Erstwählende:Erstwählende:Erstwählende:Erstwählende: Rund 10.000 Per-
sonen gehören in Bonn zur Grup-
pe der Erstwählenden.
WWWWWer darf wählen?er darf wählen?er darf wählen?er darf wählen?er darf wählen? Wahlberech-
tigt ist, wer am Wahltag min-
destens 18 Jahre alt ist, die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzt
und seit mindestens drei Mona-
ten in Deutschland lebt und nicht
vom Wahlrecht ausgeschlossen
ist.
Auch Deutsche im Ausland dürfen
wählen, wenn sie vorab einen ent-
sprechenden Antrag stellen.
Erst- und Zweitstimme:Erst- und Zweitstimme:Erst- und Zweitstimme:Erst- und Zweitstimme:Erst- und Zweitstimme: Alle Wahl-
berechtigten haben jeweils zwei
Stimmen. Mit der Erststimme wird
per Direktwahl der oder die Wahl-
kreisabgeordnete gewählt (Bon-
ner Direktmandat). Mit der Zweit-

stimme wird die Landesliste einer
Partei gewählt.
WWWWWer steht zur er steht zur er steht zur er steht zur er steht zur WWWWWahl?ahl?ahl?ahl?ahl? Das steht
noch nicht abschließend fest. Par-
teien, politische Vereinigungen
und Einzelbewerbende haben bis
zum 20. Januar Zeit, ihre Wahl-
vorschläge einzureichen. Diese
müssen dann rechtlich geprüft und
am 24. Januar durch den Wahl-
ausschuss zugelassen werden.

Wahlperiode:Wahlperiode:Wahlperiode:Wahlperiode:Wahlperiode: Der Deutsche Bun-
destag wird für vier Jahre gewählt.
Wahlbeteiligung:Wahlbeteiligung:Wahlbeteiligung:Wahlbeteiligung:Wahlbeteiligung: Bei Bundestags-
wahlen ist die Wahlbeteiligung
erfahrungsgemäß höher als bei
sonstigen Wahlen. In Bonn lag die
Beteiligung im Jahr 2017 bei 79,3
Prozent und 2021 bei 80,6 Pro-
zent (bundesweit: 2017 bei 76,2
Prozent und 2021 bei 76,7 Pro-
zent).
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Premiere frenetisch gefeiert
Ovationen für das Team der Kultveranstaltung

US-Präsident Trump kam in einem kleinen Musicalbeitrag nicht ungeschoren davon. Foto: hkUS-Präsident Trump kam in einem kleinen Musicalbeitrag nicht ungeschoren davon. Foto: hkUS-Präsident Trump kam in einem kleinen Musicalbeitrag nicht ungeschoren davon. Foto: hkUS-Präsident Trump kam in einem kleinen Musicalbeitrag nicht ungeschoren davon. Foto: hkUS-Präsident Trump kam in einem kleinen Musicalbeitrag nicht ungeschoren davon. Foto: hk

Völlig losgelöst: Das gesamte Pink Punk Pantheon-Team. Foto: hkVöllig losgelöst: Das gesamte Pink Punk Pantheon-Team. Foto: hkVöllig losgelöst: Das gesamte Pink Punk Pantheon-Team. Foto: hkVöllig losgelöst: Das gesamte Pink Punk Pantheon-Team. Foto: hkVöllig losgelöst: Das gesamte Pink Punk Pantheon-Team. Foto: hk

Pink Punk Pantheon, die im Rhein-
land schon längst zum Kult avan-
cierte kabarettistische Karnevals-
Revue ging am 10. Januar in ihre
42. Session und ist bis zum 1.
März an 22 Abenden im Bonner
Kleinkunsttempel Pantheon zu
erleben.
Für die Vereinsvorsitzenden des
ersten freien kritischen Karnevals-
vereins Rhenania, Fritz Litzmann
und Hermann Schwaderlappen
(Reiner Pause und Norbert Alich)
ist es eine Unverschämtheit, dass
die Vorbereitungen auf den Höhe-
punkt der Session durch Neuwah-
len unterbrochen werden: „Das
ist Karnevalsmissbrauch!“ Der
Wahltermin eine Woche vor Kar-
neval ist aus Sicht der Vorsitzen-
den vielleicht doch ganz gut, denn
dann kann man sich das Ergebnis
wenigstens noch ausgiebig schön
trinken. Die Ernüchterung kommt
ja von allein. Mit dem erwarteten
satirischen Biss wurden auch die
brennenden weltpolitischen, die
regionalen rheinischen und nicht
weniger bedeutsamen Vereinsin-
terna des „1. FKKVB Rhenania
n.V.“ auf einzigartige Weise trans-
parent gemacht.
Von den Konflikt- und Klimaher-
den der Welt, von Potentaten wie
Trump und Putin bis zu den nicht

minder brisanten Entscheidungen
der Lokalpolitik, wurden reichlich
Geschehnisse und Jubiläen in Sket-
chen, Szenen, Liedern, „Pottpü-
rees“ und Running Gags von der
hochmusikalischen PPP-Combo und
dem vortrefflich schauspielernden
Ensembles aufs Korn genommen.
Die wiedergewählten Wadenbei-

ßer und Ober-Hofnarren Fritz Litz-
mann und Hermann Schwaderlap-
pen stachelten mit ihren Seiten-
hieben das Publikum auf und führ-
ten sich und andere vor.
Die Zuschauer, die alljährlich auf
die Variationen von Litzmanns
Rechenschaftsbericht und Schwa-
derlappens Präsidiumsrede war-

ten, wurden jedenfalls wieder
umgehend und im wahrsten Sin-
ne „verein“-nahmt und zu Mit-
gliedern dieses fiktiven Karnevals-
klubs gemacht. Für den gnaden-
losen, karnevalistisch-kabarettis-
tischen Spaß gibt es für ein paar
Termine noch Karten online unter
www.pantheon.de. wm
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 96 59 75 20

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.betreuungswelt-kupzig.de
in Niederkassel-Mondorf 

Hyperventilation: Macht zu viel atmen krank?
Hyperventilation bedeutet: zu
viel atmen. Ärzte kennen und
stellen die Diagnose Hyperven-
tilationssyndrom, da es in der
internationalen Klassifikation
der Krankheiten aufgelistet ist.
Die akute Form der Hyperventi-
lation ist recht bekannt: ausge-
löst durch psychische Belastun-
gen, Herausforderungen, die
nicht mehr bewältigt werden
können, Angstanfälle, Gefühle

von Überforderung... Die Person
beginnt plötzlich tief und schnell
zu atmen.
Dies führt zu vielfältigen Sympto-
men, beispielsweise „Kribbeln“
oder Taubheitsgefühle an Armen
und Beinen, Benommenheit,
Schwindel, Magen-Darm-Be-
schwerden, Schläfrigkeit, Vergess-
lichkeit, Konzentrationsstörun-
gen, Schwitzen, Kältegefühl bis
hin zu Ohnmacht.

Die Diagnose ist meist schnell
gestellt. Als therapeutische Erst-
maßnahme wirken die Ärzte meist
beruhigend auf den Patienten ein.
Ggf. regen sie das Atmen in eine
Tüte, die über Mund und Nase
gezogen wird, an.
Die chronische Form der Hyper-
ventilation ist meist weniger be-
kannt, dafür aber weit verbreitet:
Es wird mehr geatmet als benö-
tigt wird.
Die daraus häufig nach und nach
entstehenden Veränderungen
werden vom Körper so gut es
geht kompensiert, so dass das
Alltagsleben aufrecht erhalten
werden kann, wenn auch mit Ein-
schränkungen. Folgende Symp-
tome gelten als Leitsymptome
der chronischen Hyperventilation:
„Schwindelgefühle (kein Dreh-
oder Schwankschwindel), thora-
kale Beschwerden (Beschwerden
im Brustbereich), kalte Extremi-

täten (kalte Hände und Füße)
sowie psychische Symptome wie
Müdigkeit, Angst und Nervosi-
tät …“
Diese Symptome schränken die
Lebensfreude und das Wohlbe-
finden deutlich ein. Wenn hier
der Fokus auf den Atem gerich-
tet wird, kann man fündig wer-
den und gegensteuern.
Jeder Mensch kann lernen, in
einen gesunden, für ihn opti-
malen Atemrhythmus zurückzu-
finden. Er kann lernen, wieder
ruhig, langsam und friedvoll zu
atmen. Mit der Bereitschaft, auf
den eigenen Atem zu achten
und neue Atemmuster einzuü-
ben, kann Abhilfe geschaffen
werden. Unterstützung können
alternative Methoden wie
beispielsweise Akupunktur oder
Homöopathie geben. Verschie-
dene Atem-Hilfsmittel können
den Prozess erleichtern.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen
2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel mit Pfarrerin Pietscher und
em Bonner Vokalensemble
6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar
20 Uhr - Taizé-Andacht in der Al-
ten Kirche Oberkassel

9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
11 Uhr - Familiengottes-
dienst mit der Einführung
von Pfarrer Mispagel mit Pfar-
rerinnen Döllscher und Piet-
scher mit anschl. Gemeindees-
sen
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Bonna Maike I. tanzte mit den Höhnern
Die Volksbank Köln Bonn unterstützt Tradition und Brauchtum

Anmelden für Kita-Plätze

(v.r.) Volksbankchef Jürgen Pütz übergibt die Spende an Lutz Leide und Mirko Feld. Foto: vb(v.r.) Volksbankchef Jürgen Pütz übergibt die Spende an Lutz Leide und Mirko Feld. Foto: vb(v.r.) Volksbankchef Jürgen Pütz übergibt die Spende an Lutz Leide und Mirko Feld. Foto: vb(v.r.) Volksbankchef Jürgen Pütz übergibt die Spende an Lutz Leide und Mirko Feld. Foto: vb(v.r.) Volksbankchef Jürgen Pütz übergibt die Spende an Lutz Leide und Mirko Feld. Foto: vb

Bonn. Im Februar startet die Ver-
gabe der öffentlich geförderten
Betreuungsplätze in den Kinder-
tageseinrichtungen für das nächs-
te Kindergartenjahr 2025/2026.
Wer ab Sommer 2025 eine Be-
treuung wünscht und sein Kind
noch nicht über das Elternportal
Kita-Net Bonn angemeldet hat,
sollte dies nun nachholen.
Ab Februar werden von allen öf-
fentlichen Bonner Kindertagesein-
richtungen die Aufnahmeentschei-
dungen für August 2025 getroffen
und Betreuungsverträge ge-
schlossen. Dieses Verfahren zieht
sich erfahrungsgemäß über meh-
rere Monate hin, denn teilweise

können zu Jahresbeginn noch
nicht alle neuen Kinder aufge-
nommen werden. In vielen Kin-
dertagesstätten steht dann noch
nicht fest, ob zum Sommer genü-
gend Personal zur Verfügung steht.
Wenn ein Kind bis Mitte März
2025 noch keine Zusage für einen
Kinderbetreuungsplatz bekom-
men haben sollte, können sich die
Eltern wegen weiterer Unterstüt-
zung an das Familienbüro der Bun-
desstadt Bonn wenden.
Das Team des Familienbüros des
Amtes für Kinder, Jugend und Fa-
milie, ist in der Stadthaus-Loggia,
Thomas-Mann-Straße 2-4, zu fin-
den.

Kontakt über Telefon
0228 - 77 4070 oder
E-Mail: familienbuero@bonnde.
Für Kinder unter drei Jahren ist
die Kindertagespflege ein weite-
res Betreuungsangebot.
Für weitere Informationen und zur
Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen steht im Auftrag der
Stadt Bonn das Netzwerk Kinder-
tagespflege Bonn unter der Tele-
fonnummer 0228 - 62 96 100 zur
Verfügung, weitere Infos unter
www.netzwerk-kindertagespfle-
ge-bonn.de.
Die Anmeldung erfolgt ebenfalls
über das Elternportal Kita-Net
Bonn. Plätze werden nach und

nach vergeben, da erst festste-
hen muss, welche älteren Kinder
aus der Kindertagespflege in eine
Kindertageseinrichtung wechseln
werden.
Die Stadt Bonn bittet darum zu
beachten, dass nur Kinder in den
Kindertageseinrichtungen und der
Kindertagespflege betreut wer-
den, für die vor Betreuungsbeginn
ein Masern-Impfschutz nachge-
wiesen wurde.
Nähere Informationen hierzu,
auch zu möglichen Ausnahmen,
gibt es auf der Internetseite des
Bundesgesundheitsministeriums
www.bundesgesundheits
ministerium.de. wm

Bonn. „Kunterbunt und Tole-
rant, so senn mir he im Jecken-
land“, das diesjährige bönnsche
Karnevalsmotto liegt der Volks-
bank Köln Bonn im Blut. Der
Vorstandsvorsitzende Jürgen
Pütz nahm die Bedeutung des
Mottos in seine Begrüßungs-
worte zum Tollitätenempfang
auf und unterstützte damit die
rheinische Botschaft: „Unser
Karneval ist bunt und wir sind
alle dafür verantwortlich, dass
er auch tolerant ist und bleibt.
Ein Motto, das sehr gut in un-
sere aktuelle Zeit passt.“
Der Tollitätenempfang der
Volksbank Köln Bonn ist Tradi-
tion und heißt begehrt. Dieses
Jahr folgten über 600 jecke Gäs-
te der Einladung. Höhepunkt
war der Empfang der Bonner
Tollitäten Prinz Oliver I. (Klei-
ne) und Bonna Maike I. (Deren-
bach). Lutz Leide, Schatzmeis-
ter des Festausschuss Bonner
Karneval, nahm im Rahmen der
Veranstaltung eine Spende
über 3.000 Euro von Bankchef
Jürgen Pütz dankend an, die im
Sinne des bönnschen karneva-
listischen Brauchtums genutzt
wird. Auch der Verkaufserlös
von Speisen und Getränken
wird im Nachgang Karnevals-
vereinen im Geschäftsgebiet
der Bank zugutekommen.
Im Anschluss an den offiziellen
Teil servierten Sonja Krämer,

Abteilungsleiterin Unterneh-
menskommunikation, und Pe-
ter Thomas, Marketingexperte,
den Gästen ein hochkarätiges
Programm.
Den Auftakt machte das Tanz-
korps die „Lustigen Brüder“,
gefolgt von CologneUnplugged.
Die Palm Beach Girls präsen-
tierten Showtanz vom Feinsten

mit ihrer aktuellen Show
„Schachpart(y)ie“. Zum Ab-
schluss steigerten die Höhner
die sowieso schon grandiose
Stimmung noch einmal kräftig.
Zum Song „Prinzessin“ holten
sie das Bonner Prinzenpaar auf
die Bühne, was beim Publikum
sichtlich und hörbar sehr gut
ankam.

Angelehnt an die Werbekam-
pagne der Volksbank Köln Bonn
stellten Sonja Krämer und Pe-
ter Thomas bei ihrer Moderati-
on Herzensangelegenheiten in
den Mittelpunkt: „Et jing ums
Hätz!“
Wie passend kam da der erste
Song der Höhner „Schenk mir
dein Herz“. wm
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Verstärkt auf Obdachlose achten
Schlagsäcke und Isomatten gesucht
Bonn. Wenn es kalt ist, wird
das Leben auf der Straße für
Obdachlose zum doppelten
Überlebenskampf. Jede Über-
nachtung unter freiem Himmel
birgt Risiken bis hin zum Tod
durch Unterkühlung. Angesichts
der frostigen Temperaturen ruft
die Stadt Bonn Bürgerinnen
und Bürger dazu auf, besonders
auf bedürftige Personen zu ach-
ten und im Notfall Hilfe zu ru-
fen.
Hinweise über hilfebedürftige
obdachlose Menschen nehmen
die Polizei sowie die Hotline
des Kommunalen Ordnungs-
dienstes unter 0228 - 77 33 33
entgegen (montags bis freitags
von 7 bis 1 Uhr sowie sams-
tags, sonntags und an Feierta-
gen von 10 bis 1 Uhr).

Sowohl durch den Kommunalen
Ordnungsdienst als auch die
Wache GABI wird derzeit
besonders auf Obdachlose ge-
achtet.
Sie werden angesprochen, nach
ihrem Befinden gefragt und auf
Unterkunftsmöglichkeiten hin-
gewiesen. Bei Bedarf werden
ihnen auch zusätzliche Decken
und Schlafsäcke angeboten.
Wohnungslose Menschen in
Bonn finden Unterstützung
durch die Streetworker*innen
der Caritas und des Vereins für
Gefährdetenhilfe (VFG).
Letzterer betreibt im Namen
der Stadt Bonn für wohnungs-
lose Menschen die Notunter-
kunft Haus Sebastian in der Se-
bastianstraße 131. Die Aufnah-
me ins Haus Sebastian ist nur

mit einer Zuweisung möglich.
Diese stellt das Amt für Sozia-
les und Wohnen der Bundes-
stadt Bonn aus, Stadthaus, Ber-
liner Platz 2, Etage 3C, mon-
tags bis freitags von 8 bis 13
Uhr. Betroffene melden sich
zunächst an der Information im
Stadthaus.
Bedürftige können außerhalb
dieser Zeiten eine Zuweisung
bei der Gemeinsamen Anlauf-
stelle Bonn Innenstadt (Wache
GABI) in der Bonner Innenstadt,
Münsterstraße 18, erhalten.
Wohnungslose Männer finden
zudem eine Unterkunft im Prä-
lat-Schleich-Haus des Caritas-
verbandes in der Thomasstra-
ße.
Sie können hier rund um die
Uhr vorsprechen. Darüber hin-

aus hält die Stadtverwaltung
eigene Unterkünfte vor, um
ausreichend Platz anbieten zu
können.
Für wohnungslose Menschen
aus Bonn werden gut erhaltene
Isomatten und Schlafsäcke ge-
sucht. Diese können montags
bis freitags von 8 bis 18 Uhr
beim Verein für Gefährdeten-
hilfe (VFG), entweder in der
VFG-Verwaltung, Am Dickobs-
kreuz 6, oder in der Ambulan-
ten Pflege, Quantiusstraße 2,
abgegeben werden. Kontakt
unter Telefon 0228 - 72 59 126.
Auch die Wohnungslosenhilfe
des Caritasverbandes nimmt
Isomatten- und Schlafsack-
Spenden gerne an der Pforte
des Prälat-Schleich-Hauses,
Thomastraße 36, entgegen. wm
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Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren Ar-
beitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaffen
werden, indem etwa lange Wege
zur Arbeitsstätte entfallen oder die
Vereinbarung von Familie und Be-
ruf nachhaltig positiv gefördert
wird. „Arbeitgeber wiederum er-
höhen durch das Angebot von fle-
xibel vereinbarten Modellen ihre
Attraktivität gegenüber den Be-
schäftigten und deren Bindung zum

Unternehmen“, erläutert Frank
Preidel. Dazu kämen wirtschaftli-
che Aspekte wie die Einsparung
von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die
zur Verfügung gestellten Kommu-
nikationsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-
ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist fest-
gelegt, dass Beschäftigte im Re-
gelfall das Angebot des Arbeitge-
bers annehmen und zu Hause blei-
ben müssen“, berichtet Frank Prei-
del. Diese gesetzlichen Regelun-
gen beträfen aber nur das Homeof-
fice - beim mobilen Arbeiten seien
weiterhin individuelle Absprachen
zwischen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer notwendig.
Gesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auch
beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physi-
schen noch psychischen Gefahren
ausgesetzt werden“, so Frank Prei-
del. Doch dies zu gewährleisten sei
nicht immer leicht - etwa wenn das
Office auf die Wiese im Park verlegt
wurde. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Kleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie sucht
EigenheimEigenheimEigenheimEigenheimEigenheim

Wir sind eine kleine Familie, Mama,
Papa und 2 Kinder, aus Beuel. Gerne
würden wir weiterhin in Beuel oder
Umgebung wohnen. Und suchen des-
halb ein Eigenheim mit mind. 4 Zim-
mer und einem kleinen Garten. Für
uns ist das Gesamtkonzept wichtig.
Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0171/3835216

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun



Wir in Beuel | 21. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 31. Januar 2025 | Kw 5 | Rautenberg Media 23

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228/97667007

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4298010

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228/225170

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstraße 69, 53111 Bonn, 0228/654895

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Straße 119, 53225 Bonn-Beuel, 0228/465946

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel, 0228/462480

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228/464620

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-

che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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